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Einfeitung

Seit der letzten zusarnrnenfassenden Darstellung der türkischen
Eidechsenfauna (BA$oöLU & BARAN 1977) haben sich in diesern Bereich

zah1reiche, umfassende Veränderungen ergeben. So hat sich seither
allein die Anzahl der aus der Trürkei bekannten Taxa beinahe verdop-
pelt!

Ziel der vorliegenden AufsteLlung soll sein, einen aktuellen
Überblick über die Lacertiden dieses Landes zu geben, ihre geogra-
fische Verbreitung grob zu urnreißen und llabitatpräferenzen aufzu-
zeigen. Dabei hat der Leser zu berücksichtigen, daß die Trlrkei auch

heute noch herpetologisch, und besonders im Hinblick auf einige
Eidechsengruppen, ganz ungenrlgend erforscht ist und noch viele Neu-

entdeckungen nögtich (und nötig! ) sind.
Die hier rnitgeteilten Verbreitungsangaben entstannen 9rößtenteils

der Literatur. Es wr.lrde aber den Rahrnen dieser Arbeit sprengen,

sol-Ite hier jeder Art ein ausführlicher Quellennachweis beigegeben
werclen. An dieser stelle sei nur auf einige Arbeiten jtlngeren Da-

tuns verwiesen, die eine Fillle von Inforrnationen bieten: BÄRAN

(rs?7), BARAN & BA9OöLU (rs77), BTScHoFF & BöllME (r980), BöHME &

BUDAK (r977), BUDAK & BöHME (1978). DAREVSKY & ETSELT (L980),

ETSELT (1979), ETSELT & SCHMTDTLER (1986) sowie SCHMTDTLER (1986a,

b u. c). Daneben sei jedem Interessierten zur Literatursuche die
Arbeit von BARAN et al. (L986) empfohlen.

Vervrende te Abkür z ung en

V: \,erbreitung, E: Habitat l^ngaben ?un flabitat beruhen beinahe ausschließlich auf eigenen Beobachtunqen und

beziehen sich nur auf das Territoriul der Türkeil, Ua: Unterart(en) [[s rerden nur türkische Unterarten aufge-

fuhrtl, ll, n: liordenf nördlich, S, s: Süden, südlich, l{, i: l4eslen,,estlich,0, o:osten, östlich'



Artenliste
Acanthodacty l-us

A. boskianus (DAUDIN, 1BO2)

v: Nur aus der umgebung der städte Birecik und cizre im Grenzraurn
zu syrien bekannt. H: sandflächen in Flußbreich von Euphrat und Ti-
gris. Ua: Ä. b. euphraticus BOULENGER, t-91"9.

Erenias
E. strauchi KESSLER, 1B7g

v: rn umkreis des Ararat an der sowjetischen und iranischen crenze.
H: Frele, trockene und sonnenexponierte Frächen, auch Arternisia-
Steppen. Ua: E. s. strauchi KESSLER, 1BZB.

E. suphani BAgoäLU & HELLMTCH, 1968
V: Van-See-Becken und o anschließende Berge. H: Wie t. straucii,
scheint aber sandige Flächen zu bevorzugen. Ua: --.

-8. pleskei BEDRIAGA, t9O7
v: Nur aus dem Becken von rödir an Ararat bekannt. H: Arternisia-
Steppe. Ua: --.

ophisops
o. eTegans MfNETRIES, 1832
v: Gesatntes Gebiet, ausgenomnen die feuchte schwarzmeerkilste (dort
nur irn europäischen Landesteir). H: rn fast alLen LebensräurTren,
aber deutlich vegetationsfreie/-arme FLächen bevorzugend. ua: o.
e. eTegans MENfTRIES, IB32 [o-Anatolien], o. e. ehrenbergij (WIEG_
MANN, 1835) [So-Anatolien], O. e- basoglui BARAN & BUDAK, 1978 [S_
Kristel, O. e. nacrodactylus (BERTHOLD, IB42) [Agäische Region] und
O. e. centralanatol,iae BODENHEIMER, 1944 [Zentralanatolien].
Podarc is
P. rnuralis (LAURENTI, 176g)
V: NW-Trirkei, elwa nw einer Linie Balrkesir - Ankara - Sinop. H:
Scheint in der Türkei lehnige Böschungen, Wegränder, sogar offene
SteLren auf wiesenftächen deutrich felsigen Habitaten vorzuziehen.
Ua: P. n. albanica (BOLKAY, t919) [syn. kefkense.nsis BARAN &

GRUBER, r98l l.

P. sicula (RAFINESQUE-SCHMALTZ, tBIO)
V: Nicht autochthon. Nur in fstanbul und auf einigen vorgelagerten
fnseln im Marrnarameer. H: cärten, Schuttgrundstticke, parkanlagen
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o.ä. Ua: P" s. hieroglyphica (BERTHOLD, 1840) '

P. taürica (PALLÄS, 1814)

V: überwiegend europäische Ttirkei. In asiatischen Bereich nur lm

Gebiet zwischen lstanbul und sapanca-see. H: wiesenflächen bis hin

zu rnacchieähnlichen Gebilschformationen. ua: P. t. taurica (PALLAS,

rBr4 ) .

Lacerta
L. agiTis LINNAEUS, L758

V: No-Türkei, no einer Linie Hopa - Erzurum - Kars. H: Hochsteppen,

in Feuchtwatdbereich der schwarzmeerki.iste wiesenf l-ächen und Gärten.

ua: .L. a. brevicaudata PETERS, 1958 [Kars-Plateau, w bis in die ce-

gend von Erzuruml, L. a. grusinica PETERS' 1960 [Umgebung von

Hopa I .

L. viridis (LAURENTI, 1768)

V: Welterer Krlstenbereich des Schwarzen Meeres, o bis Trabzon, irn

NW süd\rärts bis Eskisehir vordringend. H: Gebüschreiche, halboffe-

ne, reich strukturierte Flächen, oft an Straßen-/Wegböschungen' In

sehr niederschlagsreichen Gebleten scheint die Art zu fehlen (ex-

trener No) oder in trockenere Habitate , z.B. Strände, auszuweichen.

ua: L, v. neridiona.l.js cYRfNr 1933 [Europäische Trlrkei, Marmarare-

gion L L. V . paphl-agonica SCHMTDTLER, 1986 [Mittlere schr^'arzrneerktl-

steL L. v.. infrapunctata SCHf'IIDTLER, L986 [o Schwarzmeerküste]'

L. strigata EIcHwALD, 1831

V: Extrener No, irn Bereich des Ftußes Aras. li: Bei der stadt Iödir

in relativ feuchten, vegetationsreichen Gärten' Ua: --'

L. triLineata BEDRIAGA, 1886

v: Nw der Linie Antalya - Kastanonu. scheint in den sehr feuchten

Gebieten der schhrarzrneerregion zu fehlen. H: Reich strukturierte

Flächen nrit oft üppiger vegetation. ua: L. t. gaTatiensis PETERSI

L964 [Mittteres N-Anatolien bis w S-Anatolien), L' t' cariensjs PE-

TERS, 1964 [Inland sw-Anatoliens], -L. t. dipTochondrodes WETTSTETN,

1952 [Agäische Küstenregion], L. t. dobrogica FUHN & MERTENS, 1959

I Europäische I'ürkei ] .

L. nedia LANTZ & cYRtN, 1920

v: o der Linie Antalya - Kastanonu, mit Ausnahne der rnlttleren s-

Kilste und der sehr feuchten Gebiete der schvtarzneerregion. H:Step-



pen nit spärlichem Bewuchs, bis hin zu feuchten. halboffenen, reich
ber,/achsenen Bachschluchten. Ua:. L. n. (nedia) rnedia LANTZ & CYRÜN,

!92o Io-Anatolien, w bis Kastanonu] , L. ,lr. (isaurica ) isaur-ica
SCHMIDTLER, I975 [Konya bis Beylehir], L. n. (i.) cilicjensis
SCHMIDTLER, L975 [o S-Ktlste und Hinterland], L. rn. (wolterstorffi)
rr,o-lterstorffi MERTENS, L922 [S Hatay].

L. panphyTica SCHMIDTLER, 1975

V: Mittlere s-Küste. H: Macchie bis hin zu Iichten Kiefernwäldern"
Ua: --,

L. cappadocica WERNER, L9O2

v: So-Anatolien, o etwa ab Kayseri, n bis Tunceli vordringend. Der
nediterrane Bereich wird nur irn Ananus-Gebirge und dessen o Hinter-
land erreicht. I{: Felskletternd in Buschwäldern bis hin zu Steppen
ohne höhere Vegetation. Ua: L. c. cappadocjca I,IERNER, I9O2 [Erciy-
es oa{1, L. c. woTteri (BIRD, 1936) lAmanus und o vorgelagerte ce-
bietel, L. c. rnuhtari EISELT, 1979 [o des EuphraL), L. c- schnidt-
Lerorun EISELT, 1979 [Diyarbekrr und Virangehir], L. c. urniana
(LANTZ & SUCHo!.J, 1924) [O von Siirt-Ctzre1.

.L. rudjs-Komplex
Vorbenerkung: Die Taxonomie dieser Eidechsengruppe ist überaus
schwj.erig und zun heutigen Zeitpunkt weit von einer vollständlgen
Klärung entfernt! Die hier angeführten Taxa kennzeichnen die Situ-
ation kaun. V: Schwarzneerkrlste und deren Hinterland, w bis Bursa.
Irn S in wahrscheinlich isolierten Populationen bis 1n den mittl.eren
Taurus, möglicherweise auch in SO. H: Felskletterer an Straßenbö-
schungen, Felswänden, Blockhalden. Vereinzelt in Schwarzrneerbereich
auch an Bäurnen, Zaunpf ähLen, I'ttlll etc. Von Meereshöhe bis in den

subalpinen Bereich. Ua: -L. r. rudis BEDRIAGA, 1886 [Gebiet un Trab-
zonf, L. r. blthynica MEHELY, 1909 tuludaöl t L- r. tristis LANTZ

& CYREN, 1936 [Nw Schnarzneerküste], L- r. bischoffi BöHME & BUDAK,

L977 IO Schwarzneerkrlste], L. r. obscura LANTZ & CYREN, 1936 [Hin-
terland der o Schwarzrneerküstel.

L. valentini BOETTGER, lB92
Vorbemerkung: Systeruatik und Verbreitung auch dieses Taxons sind
z.zt. nur ungenügend geklärt! V: o-AnatoIien. H: Blockhalden und

Felsbänder im subalpinen Bereich. Ua: L. v. vaientini BoETTGER,
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1892 [eigener Fund n Kars], L. v. Lantzicyreni DAREVSKY & EISELT,

Ig67 [Terra typica: ErciYes Da{].

L. raddei B9ETTGER, LB92

vorbemerkung: s.o. V: östlichstes Anatolien, Grenzraum zu Iran und

Sowjetunion. ll: Felsige Gebiete irn rnontanen bls subal-pinen Bereich,
auch an Ruinen, eher in Bodennähe. Ua: L. r. raddei BoETTGER, l.a92

[s.o.], L. r. nairensis DÄREVSKY, 1967 [eigener Fund n Kars].

L. parvuTa LANTZ & cYRfN, 1936

V: No-Anatolien, no einer Linie Trabzon - Erzurun - Sarikanig. H:

Felswände, Geröllhatden, Böschungen, von feuchten Küstenland bis

hin zu subalpinen Hochsteppen' Uar L. p. parvuTa LANTZ & CYRtN,

1936 [Hinterland der o Schwarzrneerregion] , L. P. adjarica DAREVSKY

& EISELT, 1982 [o Schwarzmeerki..lste].

L. cTarkorun DAREVSKY & VEDMEDERJA, 1977

v: Ktlstennahe, o Schwarzrneerregion, w etwa bis Giresun. H: Lichte
Bereiche von Feuchtttäldern, an Böschungen, Wegrändern, Felshränden.

Bevorzugt wohl nikroklinatisch sehr feuchte Bereiche. Ua: --.

L. "arneniaca" MEHELY, 1909

V: YaLnizcarn-Gebirge im Hinterland der o Schwarzmeerktlste. H: FeIs-
kletterer irn subalpinen Bereich. Ua: --.

L. ,,Uzze77i, DAREVSKY & DANIELYAN, T977

v: Xars-Plateau. H: oft gänzlich isotierte Felsbänder und Blockhal-
den in der Hochsteppe. Ua: --.

L. "unisexua-lis" DAREVSKY, 1966

v: Aras-cebirge (n A{ri). H: straßenböschungen, FeIsbänder, Block-
halden. Deutlich feuchter a1s Habitate von L. "uzze77i". Ua: --.

L. derjugini NrKoLsKY, 1898

V: ÖstLichster Küstenbereich am Schwarzen Meer, w etwa bis Trabzon.
H: wiesenflächen, Gärten, Waldlichtungen. An Böschungen und FeLs-

wänden irnmer nur in Bodenbereich. Ua: L. d. derjuqinj NIKOLSKY'

l-898 [Artvin), L. d. barani BISCHoFF, 1-982 [Küstenzone].

L. anatol,ica WERNER, 1900

v: Nw-Anatolien, nw einer Linie Aydin - Afyon - Eskigehir. H: Fe1-

sen, Böschungen. Ua: L. a- anatolica WERNER, L90O Igesamtes Gebiet

mit Ausnahme des Areals der folgenden Unterartl, .L. a. aegaea



ETSELT & SCHMIDTLER, 1986 [DiIek-Samsundag, w Aydin].
L. oertzeni WERNER, L9o4

V: tl und mittlere s-Küste und deren Hinterland, nur irn mediterranen
Bereich. H: Fetskletterer in llchten !{äIdern, Macchien, Ruinenfel-
dern, cärten. Vereinzelt auch an Bäurnen. Feuchtepräferenz. Ua: L.
o. peTasgiana MERTENS, 1959 [w S-Ktlste, zwischen Milas und Fethi-
yef, L. o. budaki EfSELT & SCHMfDTLER, 1986 [Hinterland der w S-

Krlstel, L. o. tinikensis EISELT & SCHMTDTLER, 1"986 [Zwischen Kal
und Finikel, L- o. ibrahini EISELT & SCHMTDTLER, 1986 [w und nltt-
lere S-Küstel.

L. danfordi (GÜNTHER, 1876)

V: Hinterland der mittleren S-Ktlste und o S-Küste. Bteibt in nedi-
terranen Bereich. H: Felskletterer (ähnlich voriger Art), bis in
die subalpine zone. tJa. L. d. dantordi (GÜNTHER, 1876) [Gebirgzt\ge
un den Bolkar Dal), L. d. bilekl EISELT & SCHMTDTLER, 1986 [Hinter-
land der mittleren S-Ktistel.

L. Taevis GRAY, 1838

Vr Mittlerer Taurus und Hatay. H: Wie L. oertzeni. Ua: L. 7. fae-
vls GRAY, 1838.

L. praticoTa nVERSMANN, 1834

v: Nur von einern Fundort irn Istranca-Gebirge, nahe der bulgarischen
Grenze bekannt. H: i{iesen in lichten Eichenwäldern. Uai L. p. pon-

tJCA LANTZ & CYREN, 1919.

L. princeps BLANFORD, l-874

V: cebirgsregion im Grenzraun zu Syrien, Irak und lran, w bis in
die Gegend von Mardin. H: Lichte, buschartige Eichenbestände. Ua:

L. p. kurdistanica SUcHow, 1936.

L. parva BoULENGER, l8B7
v: Zentral- und NO-Anatolien, o der Linie Antalya - Adapazari. H:

Steppenart. Häufungen von Individuen an bestimrnten GeIändestruktu-
ren, wie Erosionsrinnen, Straßenböschunqen, Steinhaufen. Ua: --.
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